
Pie Intensivierung -
Hauptweg iur Erreichung 
einer höheren Effektivität 
der Vclkswirtschaft der DDR

Zum Parteilehrjahr

Der VIII. Parteitag der SED 
bestimmt die Hauptaufgabe 
des Fünfjahrplanes, die auf 
die weitere Erhöhung des ma­
teriellen und kulturellen Le­
bensniveaus des Volkes auf 
der Grundlage eines hohen 
Entwicklungstempos der sozia­
listischen Produktion, der Er­
höhung der Effektivität, des 
wissenschaftlich-technischen 
Fortschritts und des Wachs­
tums der Arbeitsproduktivität 
gerichtet ist. Dieses Ziel findet 
die volle Zustimmung und tat­
kräftige Unterstützung der 
Werktätigen. Für die Partei­
organisationen bedeutet das, 
gemeinsam mit allen Werktä­
tigen die auf dem VIII. Partei­
tag festgelegten Maßnahmen 
zur weiteren Erhöhung des 
materiellen und kulturellen 
Lebensniveaus mit der notwen­

digen politischen Konsequenz 
durchzusetzen. Es geht um 
einen bedeutenden Anstieg der 
Produktivität und Effektivität 
der Arbeit in der gesamten 
Volkswirtschaft. Der Haupt­
weg, um zu einer höheren Ef­
fektivität zu kommen und da­
mit entscheidende Vorausset­
zungen für eine bessere Dek- 
kung des Bedarfs zu schaffen, 
so wurde in der Direktive zum 
Fünf jahrplan dargelegt, ist die 
Intensivierung der gesellschaft­
lichen Produktion. Die sozia­
listische ökonomische Integra­
tion, insbesondere mit der So­
wjetunion, verstärkt die Po­
tenzen im Kampf um hohe Ef­
fektivität und fördert die sta­
bile und kontinuierliche Ent­
wicklung der Volkswirtschaft 
der DDR.

der Reproduktion auf erwei­
terter Stufenleiter stattfindet 
,,... extensiv, wenn das Pro­
duktionsfeld ausgedehnt; in­
tensiv, wenn das Produktions­
mittel wirksamer gemacht2) 
wird. Intensivierung des Re­
produktionsprozesses heißt 
demzufolge, die vorhandenen, 
in vielen Jahren angestrengter 
Arbeit selbst geschaffenen öko­
nomischen Potenzen nutzbrin­
gender einzusetzen, den Wir­
kungsgrad der eingesetzten 
Produktionsmittel des gesell­
schaftlichen Arbeitsvermögens, 
insbesondere der wissenschaft­
lich-technischen Arbeit, des 
Materials usw. beträchtlich zu 
erhöhen. Intensivierung be­
deutet je Einheit materiellen 
und finanziellen Aufwandes 
eine wesentliche Vergrößerung 
des Nationaleinkommens und 
des Produktionsvolumens so­
wie die Verbesserung der Qua­
lität der Produktion zu errei­
chen. Der Wirkungsgrad der 
produktiven Arbeit, die Stei­
gerung der Arbeitsproduktivi­
tät, mißt sich an der Einspa­
rung von vergegenständlichter 
und lebendiger Arbeit.

Sozialistische 
Intensivierung eine 
objektive Notwendigkeit
Die ökonomischen Gesetze des 
Sozialismus bringen das 
grundlegende Interesse der Ar­
beiterklasse zum Ausdruck, 
mit den eingesetzten Aufwen­
dungen entsprechende hohe 
Ergebnisse zu erzielen. Der 
heute erreichte Umfang der 
Produktivkräfte, die ökonomi­
sche Kraft und das geschaffene 
Niveau der Produktion erfor­
dern mit Nachdruck, das in 
den ökonomischen Gesetzen 
enthaltene objektive Erforder­
nis nach sozialistischer Inten­
sivierung konsequent durchzu­
setzen. Die Erfahrung lehrt, 
je leistungsfähiger die sozia­
listische Ökonomik entwickelt 
ist, um so zwingender ist die

Was heißt Intensivierung des Reproduktionsprozesses?
Genosse Erich Honecker for­
mulierte auf dem VIII. Partei­
tag: „Intensivierung der Pro­
duktion heißt — einfach ge­
sagt —, die Erzeugung zu stei­
gern, indem wir die vorhande­
nen Produktionsanlagen und

Gebäude besser nutzen und 
modernisieren, indem wir mit 
der gleichen Zahl von Arbeits­
kräften mehr produzieren.“1) 
Diese Feststellung beruht auf 
der marxistisch-leninistischen 
Reproduktionstheorie, nach
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